
1,80 EURO / H 5517

Unabhängige und überparteiliche Tageszeitung für den Landkreis Aurich

HOCHWASSER NORDDEICH
7. Febr.: 03.53 Uhr 16.27 Uhr
8. Febr.: 04.35 Uhr 17.08 Uhr
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Morgen

Regenwahrscheinlichkeit

GUTE AUSSICHTEN
Frostige Nächte und trockene
Tage locken die Landwirte mit
ihren Treckern auf die Felder in
Ostfriesland. ➟ SEITE 5

KONTAKT

ZENTRALE 04931/925-0

ABO-SERVICE 04931/925-555

REDAKTION 04931/925-230

SPORT 04931/925-235

ANZEIGEN 04931/925-150

BUCHVERLAG 04931/925-227

DRUCKSACHEN 04931/925-177

E-MAIL

aboservice@skn.info
ok-redaktion@skn.info
ok-sportredaktion@skn.info
anzeigenannahme@skn.info
verlag@skn.info
info@skn.info (Drucksachen)

✆

REGELN GEÄNDERT
Das Wetter setzt den Fußballern
zu. Der Kreis Ostfriesland hat die
Regeln für die Spielverlegungen
deshalb vereinfacht. ➟ SEITE 12

FLORIAN

Die Tonne ist weg
Florian kennt einige Menschen,
die haben ein wachsames Auge
auf ihre Mülltonnen. Was aber,
wenn der rote Abholwagen
kommt, die Tonne leert und
nach der Weiterfahrt selbige
spurlos verschwunden ist? Flo-
rian wurde berichtet, dass ein
betroffener Anwohner im Auto
dem Müllwagen nachgefahren
ist. Der Fahrer entgegnete ihm
mit einem Lächeln, dass der
Lkw seine Tonne verschluckt
hätte und gab ihm die Kontakt-
daten vom Landkreis. Später
am Telefon wusste der Sachbe-
arbeiter sogar schon Bescheid
und nach zwei Tagen stand eine
neue Tonne vor der Haustür.

Stand: 00.00 Uhr

DOW JONES +0,04 %
24356 24345 (Vortag)

EURO EZB-KURS
1,2392 $ 1,2383 $ (Vortag)

ZINSEN Umlaufrendite
0,46 % 0,51 % (Vortag)

DAX - 1,83 %
12455 12687 (Vortag)
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Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren
Norden | NeuerWeg 33 und
Norderney |Wilhelmstraße 2
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Samtgemeinde
erhöht die
Umlage
HAGE/MF – Um einen ausge-
glichenen Haushalt vorweisen
zu können, muss die Samtge-
meinde Hage die Samtgemein-
deumlage erhöhen und bei den
Unterhaltungsaufwendungen
sparen. Das Zahlenwerk für
2018 stellte Kämmerer Johann
Schoolmann am Montagabend
im Ausschuss für Finanzen,
Planen und Bauen der Samt-
gemeinde Hage vor. Besonders
die Kreisumlage und die Perso-
nalkosten machen den Hagern
zu schaffen (Seite 11).

NORDEN/ISH – Vom 2. bis zum
27. Juli gehört das Gebäude
der Norder Volkshochschule
einmal mehr den Teilnehmern
der Sommerakademie. 28 Wo-
chenkurse werden bei der 29.
Auflage angeboten. Gestern
stellten die Orga-
nisatoren zusam-
men mit Vertre-
tern der Sparkasse
Aurich-Norden,
die die Akademie
finanziell unter-
stützt, das Programm vor.
Zwölf Kurse seien bereits

komplett ausgebucht, sagte
gestern Sabrina Fischer vom
Orgateam der Sommerakade-
mie, die festgestellt hat, dass
zunehmend neue Teilnehmer
kommen.Dozenten, die sich in
Norden wohlfühlten, brächten

„ihre“ Leute mit, erklärte sie.
Aber es kommen nicht nur

neue Teilnehmer, auch neue
Dozenten und solche, die lange
keine Kurse angeboten haben.
Isabel Oestreich, die Collagen
der etwas anderen Art erstellen

lässt, lehrtzumers-
ten Mal, und mit
PaulWiegmanund
Onno Broeksma
kommen zwei
Niederländer mit
ungewöhnlichen

Angeboten. Bei Broeksma kann
man Zeichnen auf riesigen For-
maten lernen, bei Paul Wieg-
man Porträts modellieren.
Die Organisatoren hoffen,

bis zum Anmeldeschluss im
Mai auch die noch freien 50
Plätze belegen zu können
(Seite 4).

Rund 200 haben sich
schon angemeldet
KULTUR 29. Sommerakademie im Juli

Stellten gestern das Programm der diesjährigen Sommerakademie vor (v. l.): Sabrina Fischer,
Uwe Schipper, Dorothee Maack, Siemke Hanßen, Linda Peters und Ute Meinert. FOTO: HARTMANN

Bund mustert in Norden
stationiertes Löschfahr-
zeug aus.

NORDEN/HEI – Spätestens ab
2019 muss die Freiwillige Feu-
erwehr Norden auf ein Lösch-
fahrzeug 16-TS verzichten.
Es handelt sich dabei um ein
Fahrzeug, das der Bund den
Ländern für den Zivil- und
Katastrophenschutz zur Verfü-
gungstellt.DiesesFahrzeug soll

ausgemustert und nicht mehr
ersetzt werden. Für die Ein-
satzfähigkeit der Norder Feuer-
wehr ist das Tanklöschfahrzeug
jedoch zwingend erforderlich,
wie Stadtbrandmeister Thomas
Kettler sagt. Das LF 16-TS zu
ersetzen, wird die Stadt voraus-
sichtlich 350000 Euro kosten.
In der Sitzung des Fachaus-

schusses kritisierte Fachdienst-
leiter Uwe Fröbel am Mon-
tag den Sparkurs des Bundes
beim Zivil- und Katastrophen-

schutz. Seit Jahren würden
die Mittel zurückgefahren. Die
militärische Bedrohung der
nationalen Sicherheit sei viel-
leicht zurückgegangen. „Gott
sei Dank leben wir in einer
friedlichen Welt.“ Die Gefahr
von Wetter und Umweltkata-
strophen habe jedoch zuge-
nommen. Fröbel erinnerte an
Hochwassereinsätze an der
Elbe, an denen auch Norder
Feuerwehrleute teilgenommen
hatten. Der Fachdienstleiter

bedauerte, dass der Katastro-
phenschutz aktuell „keine
Lobby“ in Berlin habe.
Die Ersatzbeschaffung für

das Löschfahrzeug des Bundes
ist nicht die einzige Investition
in den Brandschutz, die in den
nächsten Jahren auf die Stadt
zukommt. Das aktuelle Investi-
tionsprogramm bis 2021 sieht
allein Ausgaben von mehr als
2,7 Millionen Euro für Fahr-
zeuge und ein neues Feuer-
wehrhaus vor (Seite 3).

Kritik an Kürzungen
POLITIK Einsparungen beim Zivil- und Katastrophenschutz treffen die Stadt

Auch der 16. Störtebeker-Cup von TuRa
Marienhafe war ein voller Erfolg. 35 Mann-
schaften kämpfen an zwei Tagen in der
Kurt-Knippelmeyer-Halle in vier Altersklassen

um die begehrten Pokale. Auch die Bambini
des Gastgebers (am Ball, hier in der Partie
gegen Frisia Emden) waren mit Begeisterung
bei der Sache (Seite 12). FOTO: BRUNS
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HANNOVER – Niedersachsens
Umweltminister Olaf Lies kün-
digte an, die Umweltminister-
konferenz Norddeutschland
zu reaktivieren. Das sei eine
Reaktion auf die Havarie des
Frachters „Glory Amsterdam“

im Oktober des vergangenen
Jahres vor Langeoog. Zudem
fordert die Schutzgemeinschaft
Deutsche Nordseeküste eine
Antwort darauf, wessen Versa-
gen dazu führte, dass das Schiff
vor Langeoog festsaß (Seite 7).

Landtag analysiert Havarie

DORNUM/MF – Fünf geplante
Investitionen sind aus dem
Haushalt 2018 der Gemeinde
Dornum wieder gestrichen
worden. Grund ist die An-
schaffung eines neuen Lösch-
gruppenfahrzeugs HLF 20
für die Freiwillige Feuerwehr
Dornum. Bei einem schweren
Unfall auf einer Einsatzfahrt
in Westerbur war an dem
Tanklöschfahrzeug der Wehr
ein Totalschaden entstanden
(wir berichteten).Die Ersatzbe-

schaffung des Fahrzeugs kos-
tet 315000 Euro. 50000 Euro
werden von der Versicherung
übernommen, zudem muss
die Kreditaufnahme erhöht
werden. Die Ratsmitglieder
beschlossen am Montagabend
außerdem die Reduzierung
von investiven Maßnahmen,
um Mittel für die Finanzierung
desFahrzeugs zurVerfügung zu
haben. Insgesamt 92300 Euro
werden bei den Investitionen
eingespart (Seite 11).

Fünf Investitionen
gestrichen
FINANZEN Mittel für Feuerwehrfahrzeug

„Zwölf Kurse sind
bereits ausgebucht“

SABRINA FISCHER

AUS ALLER WELT

POLITIK

GroKo-Verhandlung im
Finale: Geschmeidig lief es
von Anfang an nicht zwischen
Union und SPD. Zum Ende hin
aber verhaken sie sich noch
mal besonders.

NORDWEST/BREMEN

Bei stichprobenartigen
Untersuchungen von
Gewässern sind Antibiotika-
resistente Keime gefunden
worden. Gesundheitsexperten
sind besorgt über die
Ergebnisse.

WIRTSCHAFT

Ausnahmezustand an der
Wall Street: Am „dunkel-
grauen“Montag erlebt die
US-Börse einen handfesten
Aktien-Crash. Auch internatio-
nal geht es bergab.

SPORT

Fußball: Ronald Koeman ist
neuer Trainer der niederlän-
dischen Nationalmannschaft.

PANORAMA

51 Stunden Stau pro Jahr: In
keiner deutschen Stadt ha-
ben Autofahrer im Jahr 2017
so lange im Verkehr festge-
steckt wie in der bayerischen
Landeshauptstadt München.


